
Änderungen vorbehalten.

Intensivwoche Geprüfte/-r Industriemeister/-in
(IHK) - Fachrichtungsübergreifende
Basisqualifikation
Wer eine Fortbildung zur Industriemeisterin oder zum
Industriemeister macht, kann zwischen verschiedenen
Fachrichtungen wählen. Doch ob Elektrotechnik, Kunststoff und
Kautschuk, Metall oder Hüttentechnik – ein wichtiger Teil der
Fortbildung ist die IHK-Prüfung. Eine Intensivwoche bereitet Sie –
unabhängig von Ihrer gewählten Fachrichtung – gezielt darauf vor.

Dozentinnen und Dozenten beantworten
offene Fragen

Die Intensivwoche wird in Vollzeit (voraussichtlich von 9 bis 16 Uhr)
am Schulungszentrum Duisburg angeboten. Sie können dabei
kompakt prüfungsrelevante Inhalte wiederholen und noch offene
Fragen an erfahrene Dozentinnen und Dozenten stellen. Inhaltlich
stehen Themen wie Energieformen im Betrieb, technische Größen
bei Belastung und statistische Verfahren auf der Agenda.

Infoveranstaltung

Lernen Sie uns persönlich kennen und klären Sie Ihre Fragen direkt mit
unseren Beratern bei einer unserer Infoveranstaltungen. Alle Termine
finden Sie unter: www.bcw-weiterbildung.de/infoveranstaltung

Ihr Ansprechpartner

Jennifer Dreyfeldt

 Telefon 0203 348782-25
 jennifer.dreyfeldt@bcw-weiterbildung.de

AUF EINEN BLICK

Duisburg
Vollzeit

DAUER ca. 6 Tage

UNTERRICHTSZEITEN voraussichtlich von 09:00 - 16:00 Uhr

Bildungsurlaub Diese Intensivwoche erfüllt alle Bedingungen einer
anerkannten Bildungsveranstaltung nach § 9 AWbG.

LEHRGANGSBEGINN 18.03.2024

Kosten

SEMINAR-/ LEHRGANGSGEBÜHR 420 Euro, zahlbar in 2 Monatsraten à 210 Euro
(einschl. Lehrmaterialien). Skripte werden in digitaler Form zur Verfügung
gestellt.

Fördermöglichkeiten

Neue Förderung aus dem Europäischen Sozialfonds voraussichtlich ab Herbst
2024. Weitere Informationen unter mags.nrw/berufliche-weiterbildung

http://www.bcw-weiterbildung.de/infoveranstaltung
https://www.mags.nrw/berufliche-weiterbildung


bcw-weiterbildung.de /BCWWeiterbildung /companies/bcwweiterbildung

DIE LEHRGANGSINHALTE (AUSZUG)

• Prüfungsrelevante Themen aus den Bereichen (Änderungen
vorbehalten):

• Rechtsbewusstes Handeln
Arbeitsrecht, Arbeitsschutz- und arbeitssicherheitsrechtliche Vorschriften,
Bestimmungen, Institutionen, Umweltrecht

• Betriebswirtschaftliches Handeln
Grundsätze betrieblicher Aufbau- und Ablauforganisation, Methoden der
Entgeltfindung, Kosten- und Leistungsrechnung

• Anwendung von Methoden der Information, Kommunikation und
Planung
Erfassen, Analysieren und Aufbereiten von Prozess- und Produktionsdaten mit
EDV-Systemen, Planungs- und Präsentationstechniken, Statistiken, Tabellen und
Diagramme

• Zusammenarbeit im Betrieb
Arbeitsorganisation, Arbeitsplatz und Betriebsklima, Gruppenstruktur, Gruppen
und -Sozialverhalten, Führungsgrundsätze, -methoden und -techniken,
Handlungsspielräume, Leistungsbereitschaft und Zusammenarbeit der
Mitarbeiter

• Berücksichtigung naturwissenschaftlicher und technischer
Gesetzmäßigkeiten
Berücksichtigung naturwissenschaftlicher und technischer Gesetzmäßigkeiten
auf Materialien, Maschinen und Prozesse sowie auf Mensch und Umwelt,
Energieformen im Betrieb, Technische Größen bei Belastungen und
Bewegungen, Statistische Verfahren sowie ihre grafische Darstellung

ZULASSUNGSVORAUSSETZUNGEN

Teilnehmer folgender Lehrgänge:

• Geprüfte/-r Industriemeister/-in – Fachrichtung Elektrotechnik
(IHK)

• Geprüfte/-r Industriemeister/-in – Fachrichtung Kunststoff und
Kautschuk (IHK)

• Geprüfte/-r Industriemeister/-in – Fachrichtung Metall (IHK)

• Geprüfte/-r Industriemeister/-in – Fachrichtung Hüttentechnik
(IHK)

http://bcw-weiterbildung.de
https://www.facebook.com/BCWWeiterbildung
https://www.xing.com/companies/bcwweiterbildung

